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usw. können zusätzlich eingeschlossen
werden. Diese und weitere Zusatzversi-

cherungen erlauben es, die individuel-
len Bedürfnisse des Kunden zu befrie-
digen.

Sofern in Ausnahmefällen kein Be-
darf nach der geschilderten Kompakt-
variante besteht, kann auf eine Bau-
Steinvariante ausgewichen werden.

pd-Winterthur Versicherungen,
Winterthur

Wechsel in der
Leitung der Gruppe
Textil der
Oerlikon-Bührle
Zum 1. April 1992 übernimmt Bruno
Schmid, der bisherige Leiter der Grup-
pe Textil sowie Firmenleiter der Spin-
nerei Kunz AG, Windisch, die Aufgabe
«Logistics+Information Systems» in
der Gruppe Bally. Er bleibt weiterhin
Mitglied des Verwaltungsrates und
wird für die Oerlikon-Biihrle Holding
AG die Entwicklung der Gruppe Textil
überwachen.

Anstelle des Gruppenleiters tritt neu
ein Triumvirat mit folgender Aufga-
benzuteilung:

- Spinnerei Kunz AG und Spinnerei-
koordination:
Albert Roux

- Spinnerei und Weberei Dietfurt AG
und Öffentlichkeitsarbeit:
Bruno Bolliger

- Gruppencontrolling:
Remo Müller

Die Geschäftsleitungen der beiden

Gruppenfirmen werden erweitert durch
bestehende, bewährte Kaderkräfte und
setzen sich wie folgt zusammen:

- Spinnerei Kunz AG, Windisch: AI-
bert Roux (Vorsitz), Bruno Bolliger,
Remo Müller, Peter Vogel, Beat Sei-
1er, Franz Schärer

- Spinnerei und Weberei Dietfurt AG:
Bruno Bolliger (Firmenleiter, bis-
her), Remo Müller, Ludwig Lacher,
Heinrich Schiesser, Walter Boesch,
Urs Tobler

pd-Oerlikon-Bührle Holding AG,
Zürich

1991 kein Jubeljahr für
RP-Viscosuisse
Die Rhône-Poulenc Viscosuisse SA, eine Tochtergesellschaft der fran-
zösischen Rhöne-Poulenc-Gruppe, schloss das Geschäftsjahr 1991

mit einem Gewinn von 2,5 Mio. Franken ab. Im Vorjahr hatte dieser
noch 10,8 Mio. Franken betragen. Dieses Resultat bezieht sich auf
das Stammhaus RP Viscosuisse, neu ohne die bisher konsolidierten
Gesellschaften Hetex Garn AG (Niederlenz) und Viscosuisse Textured
Yarns Ltd. (Grossbritannien).

Der Umsatz des Stammhauses redu-
zierte sich von 519 Mio. Franken

(1990) auf 496 Mio. Franken im abge-
laufenen Geschäftsjahr. Dieser Umsatz
wurde zu 87% durch Exportgeschäfte
erwirtschaftet. Der gesamte Umsatz al-
1er Gesellschaften der RP Viscosuisse

betrug 771 Mio. Franken (794 Mio. im
Vorjahr).

Schlechtes Wirtschaftsklima

Das Geschäftsjahr war geprägt durch
eine fortgesetzte Abkühlung des Wirt-
schaftsklimas in allen für die Chemie-
faserbranche relevanten Märkten. Bei
der mangelnden Nachfrage auf breite-
ster Front konnten auch Preiskonzes-
sionen keine Bewegung hervorrufen.

Der betriebliche Cash-flow sank von
67,5 Mio. auf 38,7 Mio. Franken. Die

betrieblich notwendigen Abschreibun-

gen von 40 Mio. Franken führten zu ei-

nem negativen Betriebsergebnis von

-1,3 Mio. Franken (Vorjahr: +29,3

Mio. Franken). Das Gesamtergebnis

von 2,5 Mio. Franken ist einem positi-

ven Finanzergebnis zuzuschreiben,
welches in erster Linie dank ausseror-

dentlichen Erträgen aus Liegenschafts-
Verkäufen zustandegekommen ist.

1991 wurden 65 000 Tonnen Polya-

mid- und Polyestergarne sowie Poly-

mer verkauft. Davon stammten 53 000

Tonnen Garne aus Eigenproduktion,
1990 waren es 56 000 Tonnen.

Teuerungsschub

Ein wesentlicher Faktor für das magere

Ergebnis war jedoch hausgemacht: Der

grosse Teuerungsschub Anfang 1991,

Resultat 1992
1990

(Mio. sFr.)

1991

(Mio. sFr.)

Umsatz 519,2 495,6

- Direkte Verkaufskosten - 29,6 - 27,0

Nettoerlös 489,6 468,6

- Proportionale Herstellkosten - 236,9 - 241,0

Deckungsbeitrag 252,7 227,6

- Fixkosten

Werke - 136,0 - 143,9

Forschung / Verwaltung / Verkauf - 44,3 - 45,9 _
- Diverser Aufwand / Ertrag - 4,9 0,9

Betrieblicher Cash-flow 67,5 38,7

- Abschreibungen - 38,2 - 40,0

Betriebsgewinn / -Verlust 29,3 - 1,3
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Zahlen
1 Aktienkapital sFr. 94,575 Mio.

Kennzahlen 1990 1991

Mitarbeiter Stammhaus 2492 2373
und Werk Widnau
Mitarbeiter gesamte 4540 4178
Unternehmensgruppe
Reingewinn Stammhaus 10,8 Mio. sFr. 2,5 Mio. sFr.
Betrieblicher Cash-flow 67,5 Mio. sFr. 38,7 Mio. sFr.
Wertumsatz Stammhaus 519 Mio. sFr. 496 Mio. sFr.
Wertumsatz konsolidiert 794 Mio. sFr. 771 Mio. sFr.

Garnproduktion 56 000 t 53 000 t

Verkaufsmenge 71 300 t 65 000 t

Umsatz nach

Absatzgebieten:
* Schweiz 13% 14%
* Westeuropa 80% 75%
* Übrige Länder 7% 11%

Investitionen 37,8 Mio. sFr. 39,2 Mio. sFr.

Tochtergesellschaften

Polyamid- und Polyester- Hetex Garn AG
Texturgarne 5702 Niederlenz/AG

Stickzwirne C. Beerli AG
9425 Thal/SG

Polyamid- und Polyester- Viscosuisse Textured Yarns Ltd.
Texturgarne Cardiff/GB

Polyamid- und Polyester- Rhône-Poulenc Fibras S.A.

garne für den textilen und Barcelona/E
industriellen Einsatz

Hydrokolloide für die Textil-, Meyhall Chemical AG
Lebensmittel-, Papier- und 8280 Kreuzlingen/TG
Kosmetikindustrie

hervorgerufen durch die hohe Inflation
in der Schweiz, ergab bei der RP Vis-
cosuisse SA eine gravierende Ver-
schlechterung der Kostenstruktur und
damit der Wettbewerbsfähigkeit im
Vergleich zur europäischen Konkur-
renz. Die andauernde Unterbeschäfti-

gung führte zu einer schonungslosen
Offenlegung der zu schwerfälligen Fix-
kostenstruktur, was sich in massiven

Unterdeckungen manifestierte.
Positive Einflüsse auf das Resultat

übten lediglich die beiden Faktoren
Rohstoffpreise (generell weitere Rück-
bildung des Preisniveaus) und
Währungsverhältnisse (keine Erschwe-

rung der Auslandsverkäufe) aus.

Massive Investitionen

Zur Steigerung der Produktivität wird
auch die Investition von ca. 48 Mio.
Franken in eine neue Industriegarnan-
läge in Emmenbrücke beitragen. Dieser
Entscheid in einem schwierigen Ge-
schäftsjahr soll das Vertrauen des Kon-
zems Rhône-Poulenc in die Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter der RP Visco-
suisse und in den Werkplatz Schweiz
unterstreichen.

Weitere Investitionen wurden im Be-
reich des Umweltschutzes getätigt. So
konnten durch den Einbau von Low-
NOx-Brennern im Kesselhaus Emmen-
brücke und in der Wärmezentrale Wid-
nau die Stickoxid-Emissionen massiv
gesenkt werden. Auf den beiden Werk-
plätzen Emmenbrücke und Widnau
sind Investitionen im Gesamtbetrag
von rund 60 Mio. Franken geplant.

Vorzeitige Pensionierung
Der Personalbestand der RP Viscosuis-
se mit den Werken Emmenbrücke und
Widnau verringerte sich um 119 Perso-
nen von 2492 auf 2373 Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter. Die Anzahl aller
in der RP Viscosuisse und ihren Toch-
Urgesellschaften Beschäftigten betrug
Ende 1991 4178 Personen (4540 im
Vorjahr).

Mit einer Offerte zur Vorpensionie-
ng an über 300 Mitarbeiterinnen und

Mitarbeiter wurde ein grosses Reorga-
nisationsprojekt gestartet. Der damit

eingeleitete Personalabbau wird vor al-
lern im Fixkostenbereich, d. h. in der

Administration, zu erheblichen Ein-

sparungen führen. Der Abbau von
Hierarchiestufen und eine generelle
Verjüngung der Kader soll dazu beitra-

gen, dass die Firma im rauhen Wind
der Konkurrenz besteht und noch flexi-
bler auf Änderungen der Märkte rea-

gieren kann.

Instabile Zukunft

Für das Geschäftsjahr 1992 sind Pro-

gnosen noch kaum möglich. Gewisse

Märkte zeigen ansteigende Tendenz,
andere scheinen längerfristig in einem
Tief zu stecken. Laut dem Kommentar
der Geschäftsleitung in der Hauszei-

tung haben die ersten Monate von der
allgemeinen Marktsituation her noch
keine Änderung gebracht. Das Sorti-
ment, das mehrheitlich Spezialitäten
umfasst, scheint aber im Moment von
den Kunden eher wieder besser aufge-
nommen zu werden. Man ist daher für
die nächsten Monate vorsichtig optimi-
stisch. Andererseits gibt es Bereiche,
die völlig ungenügend ausgelastet sind,
so dass partiell sogar Kurzarbeit ange-
sagt werden musste.

JR
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